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Neujahrsvorsatz Gesundheit – Deutsche
sind Vorsorgemuffel

• Repräsentative Befragung von DA Direkt deckt Vorsorgelücken
auf: Nur 37 Prozent der Befragten nehmen regelmäßige Check-
Ups wahr, Männer meiden Krebs-Früherkennung, junge
Menschen sind überdurchschnittlich ungeimpft.

• Hörverlust: Nur 15 Prozent der 50-69-Jährigen folgen der
Empfehlung von HNO-Ärzten zu jährlichen Hörtests.

• Angst vor dem Zahnarzt ist männlich: Noch nie zur Kontrolle
beim Zahnarzt waren sieben Prozent der Männer und nur drei
Prozent der Frauen.



Frankfurt am Main, 07.01.2025 – Gesunde Ernährung, weniger Alkohol, mehr
Sport oder der Rauchstopp sind die Klassiker der guten Neujahrsvorsätze. Für
viele Bundesbürger ist es aber höchste Zeit, sich einen Überblick der
anstehenden Vorsorgeuntersuchungen zu verschaffen und diese
wahrzunehmen. Eine repräsentative Befragung des Direktversicherers DA
Direkt deckt große Lücken in der medizinischen Vorsorge der Deutschen auf.
So nehmen lediglich 37 Prozent der Befragten einen regelmäßigen
Gesundheits-Check-Up bei ihrem Hausarzt wahr.

Männer meiden die Krebsfrüherkennungund junge Menschen sind öfter
ungeimpft

Männer erweisen sich besonders in der Krebsprävention als echte
Vorsorgemuffel. Ein Drittel von ihnen hat noch nie ein Angebot zur Krebs-
Früherkennung wahrgenommen. Unter den Frauen sind dies lediglich 16
Prozent. Große Lücken zeigen sich auch bei Schutzimpfungen, die nur knapp
jeder Zweite gemäß ärztlicher Empfehlung durchführen lässt. Hierbei zeigt
sich ein starkes Altersgefälle: Unter den 18–29-Jährigen hat sich jeder Zehnte
noch nie impfen lassen. Mit zunehmendem Alter sinkt dieser Anteil auf 2,7
Prozent bei den 70–79-Jährigen.

"Die individuellen Defizite bei Vorsorgeuntersuchungen und
Schutzimpfungen in Deutschland sind erheblich. Besonders
besorgniserregend sind die geringe Durchdringung bei der Krebs-
Früherkennung unter Männern und signifikante Impflücken bei jungen
Menschen insgesamt“, sagt René Billing, Vorstand Direct Insurance bei DA
Direkt.

Angst vor dem Zahnarzt ist offenbar Männersache

Angst vor dem Zahnarztbesuch ist bei Männern offenbar verbreiteter. So
waren sieben Prozent der Männer und nur drei Prozent der Frauen noch nie
zur Kontrolle beim Zahnarzt. Mindestens jährlich zum Zahnarzt gehen zwei
Drittel der Frauen und 58 Prozent der Männer.

Als klassisches Männerthema gilt auch der Hörverlust, da Männer im Schnitt
häufiger Lärm ausgesetzt sind. Es passt daher ins Bild, dass 65 Prozent der
Männer und 60 Prozent der Frauen schon mal einen Hörtest gemacht haben.
Hörverlust setzt ab dem 50. Lebensjahr oft schleichend ein und gilt als
Risikofaktor unter anderem für Demenzerkrankungen. HNO-Ärzte empfehlen



daher ab diesem Alter jährliche Hörtests. Dieser Empfehlung kommen jedoch
nur 15 Prozent der 50- bis 69-Jährigen nach.

„Der Aufwand einer Vorsorgeuntersuchung ist im Verhältnis zu den
gravierenden Folgen einer zu spät erkannten Erkrankung verschwindend
gering. Das zeigt sich bei Hörtests besonders deutlich, aber auch bei allen
anderen Vorsorgeangeboten“, sagt Billing.

-----------------------------------------------------------------------------

Methodik

Repräsentative Befragung deutscher Haushalte durch infas quo im Auftrag
von DA Direkt; n=1.210; online-rep. ausgesteuert nach Alter (18 bis 79 Jahre),
Geschlecht und Bundesland; Befragungszeitraum: September 2024

Die DA Direkt Versicherung

DA Direkt ist eine Tochtergesellschaft der Zurich Gruppe Deutschland mit
Beitragseinnahmen (2023) von 309 Millionen Euro und rund 1,39 Millionen
Versicherungsverträgen. Seit über 40 Jahren immer für Sie da.

Der Direktversicherer bietet das Beste aus zwei Welten: Digital und
persönlich. Bequeme digitale Services und persönliche Unterstützung rund
um die Uhr. Als Teil der weltweit erfolgreichen Zurich Insurance Group
kombiniert DA Direkt fundiertes Versicherungswissen mit innovativem
Vordenken der internationalen Unternehmensgruppe.

Weitere Informationen: www.da-direkt.de

http://www.da-direkt.de
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